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Auch für die zweite Mannschaft ging nach langer Corona Pause der Spielbetrieb endlich wieder los! 

Da man in der Vorbereitung alle Spiele gewonnen hatte, ging die Zweite sehr selbstbewusst in die 

erste Partie gegen die Reserve des SV Meßkirch. Auch der große und qualitativ gute Kader ließ auf 

einen guten Start hoffen. 

Doch wie es dann so ist, kommt es anders als man denkt! 

Die Gäste spielten sehr kompakt und ließen dem spielstarken FSG Mittelfeld keine Chance sich zu 

entfalten. Bereits in der 6. Spielminute dann die kalte Dusche. Ein harmloser langer Ball in Richtung 

Eckfahne weckte den Jagdinstinkt von Torhüter Hensler, der versuchte den Ball zu erlaufen. Es blieb 

beim Versuch! Der etwas jüngere und sichtbar agilere Stürmer schnappte sich den Ball, spielte in die 

Mitte, wo sein Mitspieler nur noch ins verwaiste Tor zur Gästeführung einschieben musste.  

Die Zweite wollte immer wieder mit Kombinationsspiel durch die Mitte spielen, fand aber in der gut 

gestaffelten Gästeelf keine Lücken. Zwar hatte man gefühlte 80 Prozent Ballbesitz, fand aber im 

gesamten Spiel kein Rezept hinter die Gästeabwehr zu kommen. 

So dauerte es bis zur 35. Minute bis die erste gute FSG Chance notiert werden konnte. Es war das 

einzige Mal, dass das Kombinationsspiel klappte. Benkler setzte sich gegen seinen Mitspieler durch, 

spielte auf Lipiec, der den Ball in die Gasse auf Tzschoppe passte und dieser aus aussichtsreicher 

Position knapp am Tor vorbeischoss. 

Das war es dann in der ersten Halbzeit. 

Auch die zweite Halbzeit zeigte keinen grossen Veränderungen. Die Zweite hatte den Ball, konnte 

aber weiterhin nicht gefährlich werden. Aber auch die Gäste konnten keine Torgefahr mehr 

entwickeln. 

Die FSG hatte zwei gute Kopfballchancen durch Lipiec und Ali, sowie eine Freistoßchance durch 

Zapke. Es dauerte jedoch bis zur 83. Minute ehe ein langer Abschlag von Hensler den ins 

Sturmzentrum vorgezogene Matt erreicht und dieser souverän zum Ausgleich einschiebt. 

Vorausgegangen war der einzige Stellungsfehler, der sonst fehlerfreien SVM- Defensive. In der 

Nachspielzeit dann doch noch fast der Siegtreffer: Lipiec leitet einen Flankenball auf Matt weiter, der 

aus 16 Meter knapp am Tor vorbeischießt. 

Alles in allem ein gerechtes Unentschieden. In den nächsten Spielen muss die Zweite flexibler spielen 

um auch gegen engstehende Mannschaften zum Erfolg zu kommen.  

 


